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Vereine .

1. Der Badiſche Lehrerverein . “ )

Er wurde am 10 Mai 1876 in Durlach gegründet .
Er bezweckt die Förderung der Volksbildung und der in ihrem

Dienſte ſtehenden Einrichtuugen . Insbeſondere erſtrebt er eine möglichſt
vollkommene Ausgeſtaltung des Schulweſens und die Hebung des
Lehrerſtandes .

Als Mittel zur Erreichung dieſes Zweckes betrachtet der Verein
vornehmlich :

a) die Arbeit des Vereins im Vorſtand , in Verſammlungen und
Ausſchüſſen ,

b) die Veröffentlichung regelmäßig oder aus beſonderen Anläſſen
erſcheinender Druckſchriften .

c) Einrichtungen und Maßnahmen , die geeignet ſind , die öffentlich⸗
rechtliche , geſellſchaftliche und wirtſchaftliche Stellung ſeiner Mit⸗
glieder zu ſichern und zu heben oder ihrer Wohlfahrt zu dienen :
ſolche Einrichtungen ſind das „ Lehrerheim Bad Freyersbach “
und der „Kriegerdank “ , die nach beſ. Satzungen verwaltet werden ,

d) Veranſtaltungenzur wiſſenſchaftlichen und beruflichen Fortbildung
ſeiner Mitglieder ,

e) die Zuſammenarbeit mit Vereinen und Geſellſchaften , die gleiche
oder ähnliche Zwecke verfolgen .

Mitglied können die an den öffentlichen Schulen Badens haupt⸗
amtlich angeſtellten Lehrer und Lehrerinnen werden . Die Anmeldung
erfolgt bei dem Vorſitzenden des zuſtändigen Bezirkslehrervereins ; dieſer
gibt die Anmeldung an den die Aufnahme vollziehenden Vorſtand weiter .

Mitglieder von Standesvereinen , deren Satzungen hinſichtlich des
Belkenntniſſes oder der parteipolitiſchen Geſinnung Beſchränkungen
enthalten , können nicht Mitglieder des Bad . Lehrervereins werden .

Geleitet und verwaltet wird der Bad . Lehrerverein durch den
Vorſtand und die Vertreterverſammlung .

Der Vorſtand beſteht aus zwölf Mitgliedern , nämlich aus dem
1. und 2. Borſitzenden , dem Schriftführer , dem Rechner , dem Schrift⸗
leiter des Vereinsblattes und ſieben Beiräten .

Den Vorſtand im Sinne des § 26 des Bürgerlichen Geſetzbuches ,
der den Verein gerichtlich und außergerichtlich vertritt , bildet der 1. Vor⸗
ſitzende und der Schriftführer . Im Behinderungsfalle treten der 2 Vor⸗
ſizende und der Rechner als Erſatzmänner ein Die Unterſchrift von
zwei Mitgliedern des Vorſtandes genügt zur Rechtsverbindlichkeit .

) Der Wortlaut der Satzung iſt in Nr. 36 der Bad. Schulzeitung vom Jahre1920 enthalten. Der Schulkalender v. J. 1921 enthält einen ſtarken Auszug der Satzung.

ONKORDIA Muckle , Bruchrechentafel mit Anleitung . Auf⸗
Bühl ( Bd) empfiehit : gezogen mit Stäben . Preis M. 425 . —

06

1
die



Es werden durch geheime Abſtimmung gewählt :
I. Der 1. und 2. Vorſitzende , der Schriftführer und der Rechner

des Badiſchen Lehrervereins durch ſämtliche Vereinsmitglieder in den
Bezirkslehrervereinen ; der Schriftführer hat dem Bezirkslehrerverein
anzugehören , deſſen Mitglied der 1. Vorſitzende iſt ;

0 II. die ſieben Beiräte in den Bezirkslehrervereinen der hierzu
15 gebildeten ſieben Wahlkreiſe ; dieſe ſind :

1. Wahlkreis Konſtanz , umfaſſend die Amtsbezirke Konſtanz ,
Engen , Überlingen , Meßkirch Pfullendorf , Stockach , Donau⸗
eſchingen , Villingen , Triberg , Bonndorf , St . Blaſien , Waldshut ;

und 2 Freiburg , umfaſſend die Amtsbezirke Säckingen ,
Schopfheim , Schönau i. W. , Lörrach , Müllheim , Staufen , Frei⸗
burg , Neuſtadt, Breiſach ;

3 Wahlkreis Offenburg , umfaſſend die Amtsbezirke Waldhirch ,
Emmendingen , Ettenheim , Lahr , Offenburg , Wolfach , Oberkirch ,
Kehl , Achern , Bühl , Baden ;

4. Wahlkreis Karlsruhe , umfaſſend die Amtsbezirke , Raſtatt ,
Ettlingen , Karlsruhe , Durlach , Pforzheim ;

5. Wahlkreis Mannheim , umfaſſend den Amtsbezirk Mannheim ;
6. Wahlkreis Heidelberg , umfaſſend die Amtsbezirke Eppingen ,

Bretten , Bruchſal , Wiesloch , Heidelberg , Schwetzingen , Weinheim ;
7. Wahlkreis Mosbach , umfaſſend die Amtsbezirke Eberbach ,

Sinsheim , Mosbach , Buchen , Adelsheim , Boxberg , Tauber⸗
biſchofsheim , Wertheim ;

III . der Schriftleiter des Vereinsblattes auf Vorſchlag des Vor
ſtandes durch die Vertreterverſammlung , die mit der allgemeinen Mit⸗
gliederverſammlung tagt .

Der Vorſtand hält nach Bedürfnis Sitzungen ab, zu denen der
1. Vorſitzende einlädt . Auf Verlangen von drei Vorſtandsmitgliedern
muß innerhalb zwei Wochen eine Sitzung anberaumt werden .

Zu Vorſtandsſitzungen , in denen Fragen , welche die unſtändigen
Lehrer beſonders berühren , zur Verhandlung ſtehen , iſt je nach dem
Gegenſtande der unſtändige Lehrer des Ausſchuſſes für Erziehungs⸗
wiſſenſchaft oder für Schul⸗ und Lehrerzeitfragen einzuladen ; er iſt in
dieſen Angelegenheiten vollberechtigtes Mitglied des Vorſtandes .

Dem 1. Vorſitzenden ſteht das Recht zu, zur Erörterung beſonderer

Fragen hervorragend ſachkundige Vereinsmitglieder zu Vorſtands⸗
ſitzungen zuzuziehen .

Dem Vorſtande ſtehen die Ausſchüſſe zur Seite . Es ſind
folgende Ausſchüſſe zu bilden :

der Rechnungsprüfungsausſchuß ,
der Ausſchuß für Erziehungswiſſenſchaft ,

465 ONKORDIA Der Rechenunterricht in der Volksſchule . Für die
Bühl ( Bd) empfiehlt : Hand des Lehrers von Joh . Steiger . Preis M. 145 .
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der Ausſchuß für Schul⸗ und Lehrerzeitfragen ,
der Zeitungsausſchuß ,
der Ausſchuß für Lehrbücher und Jugendſchriften .
In den Ausſchüſſen für Erziehungswiſſenſchaft und für Schul⸗

und Lehrerzeitfragen iſt auf Vorſchlag der unſtändi , en Lehrer je einem
unſtändigen Vereinsmitglied ein Sitz einzuräumen

Für beſormdere Ausgaben können die Ausſchüſſe im Benehmen
mit dem Vorſtand und unter Zuſtimmung der Vertreterverſammlung
Unterausſchüſſe einſetzen .

Vorſtand !
Obmann : Hptl Oskar Hofheinz , Heidelbera , Werderſtr . 14.

Obmannſtellvertreter : Obl . Wintermantel , Offenburg , Friedrichſtr . 17.
Zuſchriften über Lehrerheim , Kriegerdank , Weihnachts gaben,
Jubiläumsſtiftung des D. L. V.

. Schriftführer : Hpil . Fr . Bopp , Heidelberg , Bergſtr . 1

Beſchlüſſe, Anträge , Rechnungen zur Anweiſung , Wahlergebniſſe ,
Jahiesberichte , alle ſonſtigen Zuſchriften , die unmittelbar
an den Vorſtand gehen

Rechner : Hptl . K. Hermann , Ringelbach , Amt Oberlirch .
Einzahlungen auf Poſtſcheckkonto B L. ⸗B Heidelberg Nr . 7145
beim Poſtſcheckamt Karlsruhe mitttels Zahlkarte ( vom Rechner
zu erhalten ) ; auf Rückſeite genaue Angabe des Betreffs . Ein⸗
zugsliſten am Jahresſchluſſe an den Rechner .

Schriftleiter : der „Badiſchen Schulzeitung “ : Hptl . Wilh . Lacroix ,
Heidelberg , Schillerſtr . 23.
Zuſendungen Rückporto beifügen .

5. Rechtsſchutz und Haftpflicht : Hptl . Schütz , Lahr , Roonſtr . 27.
Auskunft , Anträge um Rechtsſchutz und Unterſtützung in Haft⸗
pflichtfällen

Beiräte : Bezirk Konſtanz : H. ⸗L. Wachter in Aufen .
„ Freiburg : H⸗L. Geiger in Oflingen .
„ Offenburg : H. ⸗L. Schütz in Lahr , ( Rechtsſchutz und

Hafppflicht ) .
„ Karlsiuhe : H. ⸗L. Graf in Karlsruhe , Sophienſtr . 158.
„ Mannheim : H . ⸗L . Schüßler ,MannheimRheinvillenſt . 11.
„ Heidelberg : H. L Gaerttner in Gochsheim bei Bretten .
„ Mosbach : H. L. Wohlfarth , Pleutersbach b. Eberbach .

Vertreter der unſtändigen Lehrer ſind :
U. ⸗L. Walter Schuhmann , Karlsruhe , Luiſenſtr . 74.

( Ausſchuß für Lehrerzeitfragen )
U. ⸗L. Otto Keitel , Mannheim , Lange Rötterſtr . 64.

( Ausſchuß für Erziehungswiſſenſchaft . )
Geſchäftsführer der Ausſchüſſe :

1. Für Schul⸗ und Lehrerzeitfragen : Hptl . Kimmelmann , Pforzheim ,
Grenzſtr . 17.

KOoNRORDIA Der geometr . Unterricht in der Volksſchule . Für die
Bünl ( Bd) empiienit : Hand des Lehrers von Joh . Steiger . Preis M. 135 . —
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Anfragen und Zuſchriften über Schul⸗ und Lehrerrecht .
Dienſtſtellenausſchüſſe .

2 2. Für Zähldienſt : Hptl Lindenfelſer , Mannheim⸗Feudenheim , Wilhſtr . 13 .
8880 en und Zuſchriften über Gehaltsbezüge , Ortsklaſſen ,5

Wohnung und Ahnliches .
Für

Etziethm
gswiſſenſchaft : Hptl . Germeck , Bruchſal , Bergſtr .

Lehrplanfragen , Lehr⸗ und Lernmittel , Lehrbücherei , Stoff⸗
angaben für Arbe itsgemeinſchaften .

4. Für Jugendſchriften und Lehrbücher : Hptl . Seyfarth , Freiburg i . Br. ,
Kirchſtr . 47
Leſebuchfrage , Einrichtung von Schülerbüchereien .

FJür Sttinedſenfk⸗ Hptl . Baur , Karlsruhe , Boeckhſtr . 16a .
Anmeldung von Mitgliedern mittels gelber Kartothek⸗
Karte . ( Vordruck bei H. Baur ) Sorgfältig mit Tinte aus⸗
füllen . Eimrittsdatum ſelbſtangeben . „ Andere Lehrerbereine “ :
nicht Unterſtützungsvereine angeben . Rubrik Wohnung : Straße ,
Amt oder Poſtanſtalt (nicht „Schulhaus “ ) .
Abmeldungen : Beifügung des Grundes . Austritt nur auf
31. Dezember nach 6wöchentlicher vorheriger Anzeige beim
Vorſitzenden des Bezirksvereins .
Zeitungsbezug : Bei Verſetzungen Angabe der neuen An⸗

ſchrift , or unentgeltliche Neuzuweiſung erfolgt . Be⸗
ſchwerden über Nichtzuſtellung beim Poſtamt .

die ſich als Mitglied angemeldet haben , er⸗
halten bis

zur Aunſtellung die Zeitung unentgeltlich und zahlen
auch ſonſt keinen Beitrag .
Preſſedienſt : Meldung von Vertrauensleuten , Zuſendung
von Artikeln der Tageszeinmgen .
Viert liahrsabſchlüſſe der Bezirksrechner zum Vergleich
mit Zeitumgesliſte . Karten hierfür . Zeitungsliſten .
In Zeitungsliſte Ruheſtändler nur dann aufnehmen , wenn ſie
weiterbin Beitrag bezahlen ( Hälfte ) .
Bei Verſetzungen Quittungskarten an den neuen Bezirksrechner .
Die Satzungen ſind veröffemlicht in Bad . Schulztg . 1920 Nr. 36.
Verſchiedene Betreffe auf getrennte Blätter ; oben
Bezirksverein .

2. Der Deutſche Lehrerverein .
Seine Einrichtungen :

a) Rechts⸗ und Haftpflichtſchutz des Deutſchen Lehrervereins .

Der Rechtsſchutz des Deutſchen Lehrervereins gewährt ſeinen
Mitgliedern Rat und Geldunterſtützung zur Durchführung von Rechts⸗
ſtreitigkeiten ; er führt alſo die Prozeſſe nicht ſelbſt , ſondern überläßt

f ONKORDIA Algebraiſche Aufgaben mit vollſtändigen Löſungen
Bünl (Bd. ) enpfiehit : Von A. Anzlinger Preis kartoniert M. 100 . —
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18 J.
die Durchführung ſeinen Mitgliedern unter Führung eines erfahrenen b
Rechtsanwaltes , den das Mitglied nach ſeinem Ermeſſen ausſucht . lle

Der „Rechtsſchutz “ kann nur in Anſpruch genommen werden in 95
ſolchen Rechtsſtreitigkeiten , die den Lehrer in ſeiner amtlichen Stellung
betreffen . Die Rechtsſchutzabteilung entſcheidet , ob die rechtliche Durch⸗
führung angebracht , oder ob ein Vergleich vorzuziehen ſei ; dies iſt 0
namentlich bei Haftpflicht⸗ und Disziplinarprozeſſen der Fall .

Bei Sittlichkeitsvergehen im Amt wird keine Unterſtützung gewährt , 9
ebenſo dürfen Geldſtrafen nicht erſetzt werden . pilich

In Strafſachen kann die Unterſtützung in allen Inſtanzen erfolgen , in0
ausnahmsweiſe kann auch Beihilfe zu perſönlichen Ausgaben gewährt
werden , wenn die Unſchuld nachgewieſen wird . 26

In Haftpflichtfällen können bei Bemeſſung der Unterſtützung neben ds
der Schadenſumme auch Gerichtskoſten , geſetzliche Anwaltsgebühren zuſer
und perſönliche Auslagen berückſichtigt werden . Jedoch hat kein
Mitglied etwa einen Rechtsanſpruch auf Unterſtützung . Bei Wieder⸗ iber
holungen von Haftpflichtſchäden , die aus Fahrläſſigkeit oder Über⸗ felht
ſchreitung des Züchtigungsrechtes entſtehen , kann eine nur teilweiſe den,
Unterſtützung beſchloſſen werden . Vorſätzlich verurſachter Schaden ſchließt Huft
jede Unterſtützung aus .

Anträge auf Rechtsſchutz ſind jeweils direkt an Herrn Hptl . Schütz
in Lahr zu richten , dabei muß die Mitgliedſchaft nachgewieſen ſein .
Rechnungen ſind im Original , Anklagen in Abſchrift vorzulegen .

Bei Privatklagen wegen Beleidigung kann Unterſtützung nur
gewährt werden , wenn vor der Klage Zuſtimmung eingeholt wurde .

Nach jeder Urteilsfällung iſt ein ſchriftliches Erkenntnis zu fordern
und anher einzuſenden .

In Haffpflichtfällen darf niemals der geforderte Erſatzanſpruch
anerkannt werden , bevor die Kommiſſion denſelben gebilligt hat , auch
dürfen die Verhandlungen nicht durch private Abmachungen und Ver⸗
gleiche geſtört werden .

Der Haftpflichtſchutz erſtreckt ſich nur auf die Riſiken , denen die
Mehrzahl der Vereinsmitglieder ausgeſetzt iſt , auch kommen nur die⸗
jenigen Fälle in Betracht , die, auf geſetzl . Beſtimmungen begründet ,
zur Haftung verpflichten .

Die Anſicht , daß der Lehrer für jeden Unfall , der den Kindern adlth
während des Unterrichts zuſtoßen kann , haftbar ſei, iſt irrig . Nur l
wenn er ihn verſchuldet hat , oder wenn er ihn hätte verhüten können ,
( Aufſicht ) kann er erſatzpflichtig werden . 00
Sobald Anſprüche auf Schadenerſatz erhoben werden , empfiehlt es Va
ſich, mit den Eltern freundlich zu verhandeln , aber nichts zu verſprechen , des
bis die Kommiſſion entſprechende Weiſung gegeben hat , wie der
Schadenfall geregelt werden ſoll .

00

1 ONKORDIA Hiſtoriſch topographiſch⸗ſtatiſtiſche Beſchreibung des 11
Bün (B6. ) empfiehlt : Amtsbezirks Mosbachv Hoffmann Preis ( 200 . —
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In zweifelhaften Fällen iſt ein Vergleich immer dem Prozeß
vorzuziehen .

Über die Unterſtützungsgeſuche
a) auf dem Gebiete des Straf - und Disziplinarrechtes ent⸗

ſcheidet die Rechtsſchutzabteilung im Geſchäftsführenden Aus⸗
ſchuß des deutſchen Lehrervereins ;

b) auf dem Gebiete des bürgerlichen Rechts entſcheidet mit die
Rechtsſchutz⸗Abteilung des Bad . Lehrervereins .

In das Gebiet des bürgerlichen Rechts gehören alle Haft
pflichtſachen ; ſie ſind daher ſtets ſofort Herrn H. - L. M. Schütz
in Lahr zu melden .

Von dieſem werden den in Frage kommenden Vereinsmitgliedern
2 „ Schadenanzeigen “ übermittelt , die gewiſſenhaft und vollſtändig
auszufüllen und an Herrn H. ⸗L. M. Schütz in Lahr wieder zurück⸗
zuſenden ſind .

Alle Haftpflichtfälle , die durch Vergleich zu erledigen ſind und nicht
über 300 “ erfordern , werden von Herrn H. L. M. Schütz in Lahr
ſelbſtändig erledigt . Alle anderen Fälle übergibt er zur Durchführung
dem Geſchäftsführenden Ausſchuſſe , dem auch von jedem angemeldeten
Haftpflichtanſpruch umgehend Mitteilung zu machen iſt .

Sobald ſich ein Unfall ereignet , von dem anzunehmen iſt , daß er
zu Haftpflichtanſprüchen führen könnte , hat der Betroffene Herrn H. ⸗L.
M. Schütz in Lahr ſofort Meldung zu machen , —alſo nicht erſt
abwarten , bis der Anſpruch erhoben wird ! — die ihm zugehenden
Vordrucke der Schadenanzeige vollſtändig auszufüllen und ſie
binnen 3 Tagen zurückzuſenden .

In Haftpflichtfällen darf niemand die erhobenen An —
ſprüche vor Entſcheidung der zuſtändigen Stelle anerkennen
oder durch eigenmächtige Abmachungen im Vergleiche den Gang der
Verhandlungen ſtören . Jedoch ſollen ſich die Mitglieder bemühen , die
Anſtrengung einer Klage — etwa durch erbitten einer Bedenkzeit —
ſo lange zu verhindern , bis ſie Beſcheid von der zuſtändigen Stelle
erhalten haben .

b) Kaiſer⸗Wilhelm⸗Stiftung des Deutſchen Lehrervereins .

Dieſe Stiftung hat den Zweck , Mitgliedern des Vereins , alſo
auch den Mitgliedern des Badiſchen Lehrervereins , die an Tuberkuloſe
erkrankt ſind , Beihilfen zu gewähren .

Begründete Anträge auf Beihilfen ſind an den Obmann des Bad .
Lehrervereins zu richten , der den betreffenden Vereinsmitgliedern auf
Verlangen einen Vordruck übermittelt . Jedem Antrage iſt ein Zeugnis
des behandelnden Arztes beizufügen . — Vorſitzender der Pflegſchaft :
Rektor Höhne in Berlin N 113, Drieſenerſtr . 22.

ONKORDIA Kirchen am Rhein . Eine karolingiſche Königspfalz .
Bühl ( Bd) empfiehlt : Von J. Schmidt , Pfarrer . Preis M. 300 . —
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c) Abteilung für Kriegsfürſorge .
Rektor Günther in Berlin W 57, Pallasſtr . 15.
Die Abteilung für Kriegsfürſorge im Deutſchen Lehrerverein hat

die Aufgabe , den infolge des Krieges in den Kreiſen der Lehrerſchaft
hervorgetretenen Notſtänden entgegenzuwirken und die Mittel - und
Auskunftsſtelle zu ſein für alle vom Deutſchen Lehrerverein und ſeinen
Verbänden get . eoffenen Veranſtaltungen der Standeskriegshilfe , ins⸗
beſondere für die Angelegenheiten des Kriegerdankes und der Bäder⸗
uno Anſtalte fürſorge .

Der Deutſche Cehrerverein hat mit dem „Zentralkomite der deutſchen
Vereine vom roten Kreuz , Abteilung IX Bäder⸗ und Anſtaltsfürſorge “
ein Übereinkommen getroffen , wonach kriegskranke und kriegsbeſchädigte
Mitglieder des Deutſchen Lehrervereins in Bädern und Anſtalten unter
beſonderen Vergünſtigungen untergebracht werden . Mitglieder des
Badiſchen Lehrervereins können zu einem Aufenthalt in einem Bade
oder einer Anſtalt Beihilfen aus dem „ Kriegerdank “ erhalten .

Badiſche Auskunftsſtelle :
der 1. Vorſitzende des Bad . Lehrervereins O. Hofheinz in Heidelberg⸗

3. Die Krankenfürſorge bad . Lehrer ,
gegründet am 1. Januar 1903 zu Offenburg .

Verein unſtändiger Lehrer ,
gegründet am 15. April 1883 zu Bühl .

Verſchmelzung mit der Krankenfürſorge am 1. Januar 1923
hat den Zweck , ihren Mitgliedern in Krankheitsfällen einen Teil der
Krankheiiskoſten zu erſetzen und monatliche Unterſtützungen zu gewähren .

Beitrittsberechtigt ſind die Mitglieder des „ Bad . Lehrervereins “ ,
ſoweit ſie in Baden wohnen wenn ſie geſund ſind und innerhalb des
letzten Jahres vor der Anmeldung nicht länger als 14 Tage krankheits⸗
halber beurlaubt waren — beſondere Fälle ausgenommen . —

Die Mitgliedſchaft beginnt mit dem Tage der nahme .
Jedes Mitglied erhält eine mit Aufnahmebe verſehene Satzung

gegen Entrichtung der Aufnahmegebühr und d nden ½ Jahres⸗
beitrags ausgehändigt
„ Die Aufnahmegebühr beträgt für vor Vollendung des 30 Lebens⸗
jahres eintretende Mitglieder 25 M. Ein ſpäter eintretendes M tglied
hat außerdem für jedes weiiere vollendete Lebensjahr 50 M. als Nach⸗
zahlung zu leiſten . Das überſchrittene halbe Jahr wird für voll ge⸗
rechnet , das angefangene bleibt außer Betracht .

KoNKRORDIA Deutſche Geſchichte mit beſond Berückſichtigung der
Bünl Bd ) emofienlt : Kulturgeſchichte . Von Or. Ph . Muckle . 3 Hefte .

( Sür das 6. , 7. und 8. Schuljahr . ) Preis jeden Heftes M. 45 . — Ui˖



Der Jahresbeitrag und eine etwaige Zuſatzbrämie für Monats⸗

unterſtützungen an Außerplanmäßige werden jeweils von der Mitglieder⸗
verſammlung für die 3 folgenden Jahre feſtgeſetzt . Er iſt in Hälften
jeweils auf 1. Januar und 1. Juli fällig und muß bis längſtens
1. April bezw . 1. Oktober bezahlt ſein .

Monatsunterſtützungsempfänger ſind von der Leiſtung eines Bei⸗

trags entbunden .
Wird die Anzahl der Monatsunterſtützungen überſchritten , ſo muß

der Mehrbetrag durch eine von allen Außerplanmäßigen zu leiſtende
Zuſatzprämie gedeckt werden .

Der Anſpruch auf Unterſtützung beginnt erſt nach Ablauf von
6 Monaten vom Beginn der Mitgliedſchaft an gerechnet .

Unterſtützung wird auf die Zeit gewährt , in der ſich der Kranke
ärztl . Hilfe bedient , die bei geprüften Arzten aller Heilverfahren geſucht
werden kann . Werden mehrere Arzte und Fachärzte zu Rate gezogen ,
ſo anerkennt die Kaſſe nur je einen Arzt und einen JFacharzt .

Die Kaſſe gewährt :
1 a) / der dem Mitglied erwachſenen und belegten Koſten für
35

Arzt und Arzuei — Nahrungs - und Stärkungsmittel , Wein
und Mineralwaſſer , Brillen , Bruchbänder und künſtl . Zähne
gelten nicht als Heilmittel .

der Eiſenbahnfahrkoſten für Reiſen zu einem Facharzt ,
ſofern deſſen Beftagen ärztlich gefordert wird oder zu einem
Arzt überhaupt , wenn ſich am Orte ein ſolcher nicht befindet .
Bei Eiſenbahnfahrten wird der Preis für die III. Wagenklaſſe
zugrunde gelegt .

5 Bei Reiſen außer Landes kommt nur die Fahrt bis zurr
Reichsgrenze in Anrechnung .

c) / der Koſten einer Operation .
d) Für Aufenthalt in Heilanſtalten / der 3. Klaſſe des Offen⸗

burger Krankenhauſes , für Bade - und Trinkkuren 60 M für
den Tag auf die Oauer von 4 Wochen . Zu den genannten
Kuren wird Unterſtützung nur gewährt , wenn die Kur durch
ärztl . Zeugnis als das zweckmäßigſte Mittel zur Hebung der

Krankheit verordnet worden iſt . Dieſe Beſcheinigung muß
vor der Kur an die Bezirksverwaltung eingereicht werden .
Nach Beendigung der Kur hat ſich das Mitglied einwandfrei
beſcheinigen zu laſſen , wie lange ſie gedauert hat . Für Er⸗
holungskuren , denen keine eigentliche Erkrankung voraus⸗
gegangen iſt , wird keine Unterſtützung gewährt .
Jährlich 25 Monatsunterſtützungen an Außerplanmäßige , da⸗
rüber hinaus für Eventualfälle fünf weitere im Zeitraum von
3 Jahren .

enronnnk Heimatkunde für das 2. Schuljahr von W. Sambel .

Bünl ( Bd) emgiiehlt : Mit 32 ganzſeitigen Zeichnungen . Preis M. 175 . —
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) In allen Krankheitsfällen werden von den erſten 1000 M.
nur 50 % vergütet .

Die Kaſſe gewährt keinen Erſatz der Koſten , die durch Zahn⸗
behandlung bloß fachlicher Art entſtanden ſind : Zahnziehen , Füllungen ,
künſtliche Gebiſſe u. a , ebenſo für Unfälle bei Ausübung eines Sports .

In 12 aufeinanderfolgenden Monaten können an ein Mitglied
höchſtens 4000 M. bezahlt werden und innerhalbedreier Jahre 6000 M.

Auf Antrag können Verſicherte mit Familienverſicherung vorſtehende Olet
Höchſtſumme 2 bezw . Zmal für jedes beitragspflichtige Mitglied in
Anſpruch nehmen . In dieſem Falle ruht für die übrigen Verſicherten
der Anſpruch auf Unterſtützung innerhalb der angegebenen Friſten .

Eine Monatsunterſtützung für Außerplanmäßige beträgt 8000 M. 75
und erhöht ſich entſprechend der übrigen Höchſtleiſtungen . 0

Die Familienverſicherung
iſt eine Abteilung der „Krankenfürſorge bad . Lehrer “ . Sie bezweckt,
Mitgliedern dieſer Kaſſe bei Erkrankung von Familienangehörigen
Unterſtützung zu gewähren .

Die Mitglieder der „Krankenfürſorge bad . Lehrer “ können nur
ihre Familienmitglieder verſichern . Als Familienmitglieder gelten
Ehefrauen und die eigenen Kinder .

Beitrittsberechtigt ſind ferner Witwen mit ihren Familienangehörigen ,
deren Ehemänner Mitglieder des bad . Lehrervereins waren .

Verſichert werden nur ſolche Familienangehörige , welche 3 Monate
vor der Anmeldung keine ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen haben
und nicht mit einem chroniſchen Leiden behaftet ſind . Auf Verlangen
iſt ein ärztliches Zeugnis beizubringen . Über 50 Jahre alte Geſuch⸗
ſteller müſſen ein ſolches vorlegen . Die hierdurch entſtehenden Koſten
trägt der Antragſteller .

Die Anmeldung muß ſchriftlich auf vorgeſchriebenem Vordruck
erfolgen . Dieſer muß von dem Mitglied und ſeiner Ehefrau unter⸗
zeichnet ſein .

Nach dem Tode des Ehemanns beſteht die Verſicherung der Witwe
und der Kinder weiter , wenn die Witwe nicht innerhalb eines Monats den
Austritt erklärt . Die Beiträge ſind dann von der Witwe zu entrichten .

Die Unterſtützungen werden nach den Sätzen der Krankenfürſorge ſet
gewährt .

0
In allen vorſtehend nicht angeführten Fällen gelten die ent⸗ un

Beſtimmungen der Satzung der „Krankenfürſorge bad .
ehrer “.

Vorſtand : H. ⸗L. Knaus ,
Rechner : HL . Haas , ſämtliche in Offenburg .
Schriftführer : H⸗L. Großholz ,

Näheres ſiehe Amtsblatt 1920 Seite 36. N0

KONRKORDOIA Heimatkunde . Mit beſ . Beziehung auf Stadt und
Bünl Bd. ) empfiehit : Umgebung v. Heidelberg v. F. Krönlein . Preis M. 125 . —
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Der Peſtalozziverein
unterſtütztdie Hinterbliebenen verſtorbener Mitglieder durch ein Benefizium
von 10000 M.

Mitgliederſtand am 1. Jan . 1922 : 2587 , Reinvermögen 1572 775 M.

Zentralverwaltung :
Direktor : A. Engler . Stellvertreter : Th . Hugle . Rechner : W. Hahn

Schriftführer : K. Eidel . Beirat : W. Müller .

Tarif für Neueintretende :

Eintritts⸗ Jahres⸗ Eintritts⸗ Jahres⸗ Eintritts⸗ Jahres⸗

Alter Beitrag Alter Beitrag Alter Beitrag

. „ .
E 164 31¹ 256 44 448
19 168 32 264 45 472
20 176 33 276 46 500

21 180 34 288 47 528
22 184 35 296 48 564

3 192 36 308 49 600
24 200 37 324 50 640
25 204 38 336 51 688
26 212 39 352 52 740
27 220 40 368 53 800
28 228 41¹ 388 54 868
29 236 42 408 55 948
30 244 43 428

5. Konfraternitas ,
Verein bad . Lehrer zu gegenſeitiger Entſchädigung bei Feuer⸗

und Einbruchſchaden ,
hat den Zweck , den von einem Brandunglück oder von einem Einbruch
betroffenen Mitgliedern eine Entſchädigung zu gewähren , die dem
durch Feuer oder Einbruch an den verſicherten Gegenſtänden an⸗
gerichteten Schaden gleichkommt . Wer gegen Feuerſchaden verſichert
iſt , iſt mit der gleichen Summe auch gegen Einbruch verſichert . Ge⸗
wöhnlicher Diebſtahl gilt nicht als Einbruch .

Beim Eintritt und bei der Neuverſicherung ( Prozentuale Erhöhung
und Nachverſicherung nach der neuen Impreſſe nicht mehr ) muß
dem Bezirksverwalter ein Verzeichnis der zu verſichernden Gegenſtände ,
wobei die Hauptſummen der einzelnen Gattungen der Gegenſtände

ONKORDIA Heimatkunde f. das 2. Schuljahr . Von St . Janſon
Bünt ( Bd) empfiehlt : uind Max Heitzmann Preis geb. M. 175 .



24

anzugeben ſind , in dreifacher Ausfertigung übergeben werden . Gegen⸗
ſtände im Werte von über 30000 M. müſſen einzeln aufgeführt werden .
Die Verſicherungsſumme iſt unbegrenzt .

Von 1000 Me der friſchverſicheiten oder erhöhten Verſicherungs⸗
werte iſt bei der Feuerverſicherung eine Einkaufstaxe von 3 M. = 20 Pf.
Verſicherungsſteuer zu ennichten . Die Verſicherungsſteuer iſt jährlich
wiederkehrend . Bei der Einbruchverſicherung iſt von 1000 M. Ver⸗
ſicherungswert eine Einkaufstaxe von 10 Pf . und 10 % dieſer Taxe
als Verſicherungsſteuer zu bezahlen . Umlagen müſſen erhoben werden ,
wenn das Deckungskapital , das 2 pro Mill der Geſamtverſicherungs⸗
ſumme betragen muß , nicht mehr vorhanden iſt .

Stand auf 1. Januar 1922 : Miigliederzahl : 7416 . Verſicherungs⸗
ſumme : 319117691 M. Veiſicherungsſun me auf 1. Oktober 1922 :
670000000 M. Reindermögen auf 1. Januar 1922 : 817273 M.
Im Jahre 1921 wurden an 46 Brandbeſchädigte 111573 M. und an
11 durch Einbruch geſchädigte Verſicherte 6908 M ausbezahlt .

Der Vorſtand :
H Konrad , Hauptl . in Gaggenau , Obmann .
B. Binder , Oberl . in Altſc ' weier , Ob⸗Stellvertreter .
K. Weber , Hauptl . in Bühlertal , Beirat .
O. Bluſt , Hauptl . in Bühlertal , Schriftführer .
K. Vogelbacher , Haupil . in Oberweier , Rechner .

6. Der Verein badiſcher Lehrerinnen .
Gegründet 1888 . Sein Sitz iſt Karlsruhe .
Der Verein bezweckt den Zuſammenſchluß aller badiſchen Lehrer⸗

innen . Er erſtrebt :
1. Eine zeitgemäße Geſtaltung des Unterrichtsweſens .
2. Eine angemeſſene Verwendung der Lehrerinnen bei der Jugend⸗

erziehung und Beſeiligung an der Schulverwaltung .
3. Die Förderung des Lehrerirnenſtandes in jeder Hinſicht .
Er gliedert ſich in 24 Bezirksvereine .
Eintrittsgeld 2 J ; Jahresbeitrag für beamtete Lehrerinnen : 60 ,

für Außerplanmäßige in den 5 erſten Dienſtjahren : 48 ͤb, für Lehrerinnen
im Ruheſtand : 30 , für Privatlehre innen : 13 / . Der Verein hat
ein Lehrerinnenheim in Baden - Lichtental , eine Krankenkaſſe und Haft⸗
pflichtverſicherung . Er unterſtützt bedürftige Miglieder dinch dieGrünau⸗ ,
Minna Lanz⸗, Prinz Karl Rhena⸗Stiftung . Vereinsblatt iſt „ Die bad .
Lehrerin “ , die den Mitgliedern unentgeltlich zugeſtellt wird .

Vorſitzende : Hptl . Ottilie Klein in Wertheim a. M.
Schrififührerin : Hptl . Martha Schmidt , Karlsruhe , Hirſchſtr . 110.
Rechner : Oberreviſor Odenwald , Durlach , Leopoldſtr . 3.

KOMNKORDIA A. Hoffmann , Volksſchul⸗Geographie . I. Heft ver⸗
ühl Bd ) empfiehlt : griffen . II. Heft : Erd⸗ u. Himmelskuͤnde . Preis M. 40 . —



7. Der Badiſche Turnlehrerverein
erſtrebt die Förderung der leiblichen Erziehung der Schuljugend durch
die Pflege jugendgemäßer Leibesübungen . Er iſt mif 950 Mitgliedern
der ſtäikſte Zweigverein des deutſchen Turnlehrervereins .

Vorſtand :
Kreisſchulrat Otto Iſchler in Karlsruhe , 1. Vorſitzender .

8 . Bad . Lehrerverband für Stenographie Stolze⸗Schrey .
E. V. , Sitz Mannheim . ( Gegründet 1901 . )

Mitgliederzahl : über 1300 .

Zweck : Förderung und Ausbreitung der Stenographie Stolze⸗
Schrey . Jahresbeitrag : 20 / ; dafür Lieferung der Rundſchau mit
ſtenogr . Beilage .

Zahlungen ſind zu richten an unſer Poſtſcheckkonto Nr . 24351
Karlsruhe , oder an unſer Bankkonto bei der Rheiniſchen Creditbank ,
Filiale Neckarſtadt Mannheim .

Aufragen , Anmeldungen u. dergl . ſind zu richten an :
M. Kohler , Hauptl . , Mannheim , Meßplatz 2, I. Vorſitzender .
A. Meiß , Profeſſor , Mannheim , M. 7 12, II. Vorſitzender .

9. Verein ſtenographiekundiger Lehrer Badens ,
Syſtem Gabelsberger .

( Gegründet am 6. Juni 1900 . )

Satzungsauszug .

§ 1. Der Zweck des Vereins iſt die Sammlung der ſtenographie
kundigen Lehrer an allen Schulen in Baden , um als Körperſchaft die
Intereſſen der Stenographieunterricht erteilenden Lehrer zu wahren
und den Stenographieunterricht an den Schulen zu fördern .

§ 10. Der Vereinsbeitrag beläuft ſich jährlich auf 10 &“.

§ 14. Der Verein hält jedes Jahr in der Regel bei Gelegenheit
des Stenographentages des Badiſchen Stenographenverbandes Gabels⸗
berger ſeine Hauptverſammlung ab.

Vereinsblatt : „ Die Stenographie “ ( vierteljährlich 2zNummern
nebſt Vereinsrundſchreiben ) .

Vorſtand :

Hauptl . Jul Herrmann in Mannheim , Landteilſtr . 14, Vorſitzender .
Hauptl . Karl Zimmer in Heidelberg - Handſchuhsheim , Geſchäftsführer .

Alle Anmeldungen , Verſetzungsanzeigen , Wohnungsänderungen ,
. IIl Anfragen , Anträge und Wünſche ſind an den Geſchäfisführer zu richten ,

Zahlungen an deſſen Poſtſcheckkonto Karlsruhe Nr . 26 259.

KouKORDI4 Rechenbüchlein für Fortbildungsſchulen . Von J .
Bahi ( Bd. ) empfiehlt : Edel . Dritte Auflage . Preis M. 45 . —



10 . Aktiengeſellſchaft Konkordia in Bühl
Buchdruckerei und Lehrmittelhandlung .

Der Reingewinn wird jährlich für unſere allgem Unterſtützungs⸗
vereine und zur Unterſtützung armer Witwen und Waiſen und not⸗
leidender Kollegen verwendet .

Vorſtand : G. H. Toews .
Aufſichtsrat : O⸗L. W. Meng , Karlsruhe - Rüppurr , Vorſitzender .

H⸗L. Joh . Braun , Karlsruhe . H⸗L. Oskar Diemer , Urloffen .
H⸗L. Karl Vogelbacher , Oberweier . O⸗L. A. Wittmann , Bühl .

Schulkunde .

Geſetze und Verordnungen , die für den Lehrer
von Wichtigkeit ſind .

( Mit Angabe des Jahrgangs und der Seite des Amts⸗Bl. )
1. Geſetze , Verordnungen , Dienſtweiſung , Schulordnung ,

Schulbetrieb u. a.
Anderung des Beamtengeſetzes 1922 S. 37.
Aufbewahrung der Schulakten 1913 S. 392.
Aufhebung der Vorſchulen , Reichsgeſetz 1920 S. 139.
Aufnahme in die Volksſchule 1913 S. 373 , 1915 S. 266 .
Auszeichnung der beſten Handarbeitsſchülerinnen 1915 S. 11.
Ausſtattung und Reinigung der Schulzimmer 1913 S. 391.
Beamtengefetz 1908 S. 226 ; 1909 S. 165.
Befreiung vom Schulbeſuch 1922 S. 286.
Beſtrafung ungerechtfertigter Schulverſäumniſſe 1920 S. 251.
Beurlaubung von Schülern 1916 S. 28 , 1917 S. 27.
Dienſtreiſekoſten 1922 S. 211, 407.
Einrichtung des Landesſchulrats 1911 S. 95.
Fahrpreisermäßigung für Schulfahrten und Ferienkolonien 1909 S. 117

1912 S. 189 , 1920 S. 255 .
Ferien 1913 S 386 ; 1922 S. 131.
Förderklaſſen 1913 S. 386 .
Jortbildungsſchule Geſetz 1918 S. 203, 213 ; 1922 S. 191.
Grundſchulen , Reichsgeſetz 1920 S. 139 ; 1922 S. 286
Handliſte und Wochenbuch 1913 S. 182.
Hilfsklaſſen 1913 S. 386 .
Lehrplan für den katholiſchen Religionsunterricht 1922 S. 286 .
Lehrplan für den evangeliſchen Religionsunterricht 1922 S. 107.

Konnl Karte vom Freiſtaat Baden von K. Bürtkel . Preis
BählBd ) empfiehlit : M. 25 . —.
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